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„B i lanz  und  Per spekt ive  –
Qua l i f i z i e rung  junger
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Wissenschaf t le r“

am 07. /08. November 2003 im 
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14.00–16.00 Uhr Zusammenfassung der Ergebnisse
Sprecher(innen) der Foren

Rahmenbedingungen wissenschaftlicher
Qualifizierung und Schlussfolgerungen
Dr.-Ing. Karl-Heinrich Steinheimer; ver.di
Dr. Harald Völker; THESIS

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung

In allen Blöcken sind Pausen enthalten.

Organisatorische
Hinweise

Verbindliche Anmeldungen sind
bis spätestens 24. Oktober 2003
mit beiliegender Anmeldekarte
per Post, Fax oder E-Mail an den

ver.di-Bundesvorstand
Ressort 11
Potsdamer Platz 10
10785 Berlin
Tel. 0 30/69 56-20 03 o. -20 04
Fax -35 00
E-Mail: fb5@verdi.de

zu richten. Auch bei einer
Anmeldung per E-Mail müssen
alle abgeforderten Daten
mitgeteilt werden. Bestätigte
Teilnehmer(innen) erhalten bis
31. Oktober 2003 eine
Mitteilung.

Die Kosten für die Unterbringung
und Verpflegung in der
Tagungsstätte werden von den
Veranstaltern getragen.
Teilnahmegebühren entstehen
nicht. Bei Stornierungen ange-
meldeter Teilnehmer(innen),
die nach dem 24.10. 2003 ein-
gehen, werden Ausfallgebühren
erhoben.

Veranstalter:
ver.di – Vereinte Dienstleistungs-
gewerkschaft e. V.
THESIS – Interdisziplinäres
Netzwerk für Promovierende
und Promovierte e.V.
Hans-Böckler-Stiftung

Ort:
ver.di-Bildungs- und Begegnungs-
zentrum „Clara Sahlberg“
Koblanckstr. 10
14109 Berlin
Tel. 0 30/80 67 13-0, Fax -5 60;
E-Mail bst.berlin@verdi.de

Zeit:
07./08. November 2003
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Nach den ersten Erfahrungen
mit der Neugestaltung der
Qualifizierung junger Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaft-
ler soll eine (Zwischen-)Bilanz
gezogen und Impulse gegeben
werden:

Haben sich die durch das Hoch-
schulrahmengesetz eröffneten
neuen Möglichkeiten sowohl für
die Promotionsphase als auch
die Juniorprofessur in der Praxis
bewährt? Nutzen einerseits die
Hochschulen und andererseits
die jungen Wissenschaftlerinnen
und Wissenschaftler die gebote-
nen Möglichkeiten? Welche
Probleme und welche Chancen
und Perspektiven haben sich
bisher gezeigt? Welche Schluss-
folgerungen sind daraus zu
ziehen? Welche Entwicklungen
ergeben sich aus der Gestaltung
des europäischen Hochschul-
raums als Einheit von Studium,
Lehre, Forschung und Qualifizie-
rung? Was kann Deutschland
von anderen Ländern lernen?
Wie sehen die Rahmenbedin-
gungen für die Qualifizierungs-
phase aus?

Auf diese und andere Fragen soll
versucht werden, während der
Tagung Antworten zu erarbeiten 
und ein Anstoß für Verbesserun-
gen gegeben werden.

Auffassungen und Positionen
der beteiligten Organisationen
sollen überdacht und abgeleitet
werden. An die Politik in Bund
und Ländern, an die Hoch-
schulen, an betroffene Personen
und an Gewerkschaften soll die
Aufforderung gerichtet werden,
die erarbeiteten Positionen bei
ihrem Handeln zu berücksich-
tigen.

Zielgruppe:

Studierende, Promovierende,
post-doc’s, Juniorprofessorinnen
und -professoren, Hochschulen
als Institution, politische
Entscheidungsträger,
Gewerkschaften.

Freitag, 07. November 2003

15.00–15.30 Uhr Eröffnung; Begrüßung
Petra Gerstenkorn;
Mitglied des ver.di-Bundesvorstands
Christopher Mues; Vorsitzender von THESIS
Uwe-Dieter Steppuhn; Abteilungsleiter Studien-
förderung der Hans-Böckler-Stiftung

15.30–18.00 Uhr Bilanz und Ausblick –
Neugestaltung der wissenschaftlichen
Qualifizierung in Deutschland im Kontext 
des Bologna-Prozesses
Referate:
Wedig von Heyden; Generalsekretär des
Wissenschaftsrates (angefragt)
Christoph Ehrenberg;
Abteilungsleiter Hochschulen im bmb+f
Lesley Wilson; Generalsekretärin der 
European University Association
Dagmar M. Meyer; Vorsitzende der 
Marie Curie Fellowship Association 
Christian Siegler; Vorsitzender von EuroDoc

Diskussion

18.00 Uhr Ende des 1. Tages und Abendessen

Samstag, 08. November 2003

09.00–09.30 Uhr Einführung in die Foren

09.30–12.30 Uhr Parallele Foren

Forum I: Promotionsphase
Einführungsbeiträge:
Dr. Jörg Schneider; DFG
Ulrike Briede; THESIS
Ulrich Grothus; Stellv. Generalsekretär des DAAD
Dr. Ewald Berning; Bayerisches Staatsinstitut für
Hochschulforschung und Hochschulplanung
Tim Kayser; Doktorand, DKFZ Heidelberg

Forum II: Qualifizierung nach 
der Promotion

Einführungsbeiträge:
Prof. Dr. Hans Jürgen Prömel; Vizepräsident der
Humboldt-Universität zu Berlin
Dr. Katharina Landfester; Die Junge Akademie
Prof. Dr. Vera Husfeldt; Juniorprofessorin,
Universität Göttingen
Dr. Thomas Mergel;
wissenschaftlichernachwuchs.de
Petra Jordan;
Bundesverband akademischer Mittelbau

12.30–14.00 Uhr Mittagspause

Ziel und Inhalt der Tagung: Arbeitsplan
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Verbindliche Anmeldungen sind
bis spätestens 24. Oktober 2003
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per Post, Fax oder E-Mail an den

ver.di-Bundesvorstand
Ressort 11
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10785 Berlin
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31. Oktober 2003 eine
Mitteilung.

Die Kosten für die Unterbringung
und Verpflegung in der
Tagungsstätte werden von den
Veranstaltern getragen.
Teilnahmegebühren entstehen
nicht. Bei Stornierungen ange-
meldeter Teilnehmer(innen),
die nach dem 24.10. 2003 ein-
gehen, werden Ausfallgebühren
erhoben.

Veranstalter:
ver.di – Vereinte Dienstleistungs-
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14109 Berlin
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